
Anlag e XXII.

Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegen¬
heiten, welche die Förderung uon Kunst und

Wissenschaft betreffen.

Haushaltsplan
für die

Verwaltung der Angelegenheiten, welche die Förderung von
Knust und Wissenschaft betreffen

i§ 4 Uummer 6 des DotationZgesetzesvom 8. Juli 1875)

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.



Kunst und Wissenschaft, Kunst und Wissenschaft,

744 745

Titel. Nr. Ginnahme.
Betrag
für das

DechnunnÄ-
jähr 1913.

Betrag
für das

KtchnungS-
jähr 1912.

^ ^4

I.

II.

Zuschuß aus Prouinzialmittelnzur Leistung von
Zuschüssenfür Vereine, welcheder Kunst und
Wissenschaft dienen,desgleichenfür öffentliche
Sammlungen,welche diese Zwecke verfolgen,
Erhaltungund Ergänzung von Landesbibliotheken,
Unterhaltung von Denkmälern(§ 4 Nr. 6 des
Dotationsgesetzesvom 8. Juli 1875) . . 163 440 Mt.
Davonwerden in den vorliegendenHaushaltsplan
eingestellt............ 63 600 „
währendin dem Haushaltsplanfür die Ver-
waltung der Prouinzialmusccnder Rest nachgc^

Für die Unterhaltungdes Kaiser Wilhelm-Denkmalsin Coblcnz
und der Figurengruppevor dem Ständchnus:
».) Zinsen vorhandenerBestände.........
d) Zuschußaus Provinzialmittcln ........

Summeder Einnahme

63 600

150
2 000

54 650

150
2 000 ^

65 750 — 56 800 <^

I.

1

Ausgabe.

Ausgabenfür das Tentmälerarchiv.

^. Besoldungen,
a) Für den Prouinzialkonservatur

Gehaltund Wohnnngsgeldznschuß. .

d) Für einen technischenVureauassistenlen
Gehaltund Wuhnuugsgeldzuschuß. .

Zu übertragen

6 770

3 830

- 6 620

3 53«
^

^

10 600 ........ 10150

Mithinjetzt

mehr wrmger

8 950

8 950

Hemerlllmgen.

150

300

450

Die Kosten haben betragen: 1909 . . . 2021,82 Ml,
„ „ 1910 . . . 2062,46 „

" ^' ," „' 1911 . . . 2000,18 ..
zusammen 6084,46 Ml.

durchschnittlich2028,15M, „ ^ ^ „. . .
Die nicht uerbranchten Beträge werden zu entsprechenderVerwendung auf

das folgende Jahr übertragen.

Befoldungsplanmnßige Erhöhung,

Desgl,
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Kunst und Wissenschaft.

746

Titel, Nr.

!!.

«l.

Ausgabe.

Ucbcrtrag
1Z. Sächliche Ausgabe».

,-r) Vergütung für den Assistentendes Prooinzialkonscrualors
und für Bnreauhilfc............

d) Vergütung für die Nfsistcntcn der Dentmälerstatistik . ,

o) Für Heizung, Beleuchtung, Reinigung und baulicheIn¬
standhaltungdes Archivgebäudcs,ferner für Lohn für den
Portier und Heizer............

ä) für die Bibliothek

n) Reisckustcn-Pauschqnantumdes Provinzialtonscruators. .
y für Reisekosten des Assistentenuud »»uurhcrgcschcneAus¬

gaben .................

Andere Ausgaben.
Zu den bei Nummer 1 der Nn nähme näher bezeichneten

Zwecken auf Beschlußdes Provinzinlansschusses....
Zur Verbesserungder Gehälter der Archwbcnmten....
Zuschußfiir die Gesellschaftfür RheinischeGcschichtskunde.
Zuschuß zu den Kosteu der Herstellung eines rheinischen

Dialektwörterbuches.............
Zuschußfür den Verein der Altertumsfrcnnde im Rheinland
Zufchußfür deu städt. Gcmäldc-Galeric-Vereinzn Düsseldorf
Zuschuß für die weitere Ausgestaltungdes historischen Atlas
Zum Ankauf gefährdetermittelalterlicherDenkmäler für die

Prouinzialmuseenzu Voun und Trier .......
Für die Unterhaltungdes Kaiser Wilhelm-Denkmalszu Coblenz

uud der Figurcugruppevor dem Stäudchaus . . . .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächsteJahr Übertranen,)

Betrag
für das

UtchmmnF-
fuhr 1913.

^___H

10 «00

6 600
7 200

4 500

400

2 000

1000

15 200
600

3 000

3 000
2 500
3 000
3 000

1000

2150
65 750

65 750

Netrag
für das

Uechmmas-
lnhr 1912.

.^

10150

6 000

5 000

2 000

15 200
1800
3 000

3 000
1500
3 000
3 000

100«

2 150
56 800

56 800

Kunst uud Wissenschaft.
747

Mithin jetzt

mehr

<2 ^

450

600
7 200

400

1000

1000

,10 650

8 950
8 950

weniger
Bemerkungen.

500

1200

1700

Der Mehrbetrag ist zur Erhöhung der Vergütungen erforderlich.

Die nebenstehend bezeichnetenVergütungen wurden bisher aus dem Vetrag von
25,000 Ml. gezahlt, der alljährlich aus dein Dispositionsfonds des Promnzial-
lnndtags (Vtändefonds) für die Zwecke der Denkmälerstatistik bereitgestellt wird.
Der Vetrag hat schon seit geraumer Zeit zur Deckung der erforderlichen Aus-
gaben nicht ausgereicht. Dies trifft jetzt um so „lehr zu, weil die umfangreichen
Vände über die Städte Cöln und Aachen in Arbeit sind. Um den Fonds zn ent¬
lasten und um den Vetrag mehr wie bisher für die eigentlichen Zwecke der
Dentmälerstatistik nutzbar zu machen, find die Vergütungen"auf den Haushalt für
Kunst und Wissenschaftübernommen worden.

Der im Vorjahr für eine anderweite Nnumanordnung im Gebäude des Denkmnler-
archivs einmalig uergeseheneBetrag von 500 Mk. fällt fort.

Der Prouinzialkonseruator muß, um auf dem Laufenden zu bleiben, die Literatur so¬
wohl der Denkmalpflege sowie auch der immer mehr sich ausdehnenden Heimat¬
schutzbewegung «erfolgen. Hierzu ist die Schaffung eines Vibliothekfondserforderlich.

Die Reisekostendes Assistentenwurden bisher aus dem Pauschguantmn des Prouinzial»
konferuators mitbestritten. Dieser Netrag ist indessenso in Anspruch genommen,
daß eine Entlastung eintreteil muß. Mit Rücksichthierauf sind nebenstehend
500 M. vorgesehen worden. Die weiteren 500 Mk. sind für etwa entstehende
unvorhergeseheneAusgaben erforderlich.

Die Zuschüssefür zwei Archwbeamten tummen in Fortfall.

Die Prouinzialmuseen benutzen die Jahrbücher des Vereins als Publitationsorgan,
die bisher gezahlten 1500 Mk. dienen zur Ausgestaltung der Nibliothek, die mehr
eingesetzten1000 Mk, gelten als Zuschuß zu den Druckkosten. Der Verein hat
eine Statutänderung vorgenommen, nach der das gesamte Vereinsuermögen, be¬
stehend ans der im Museum befindlichenAltertümerfammlung, der Nibliothet und
etwa vorhandenen Barmitteln im Fall der Auflosnng des Vereins auf den Pro-
uinzialuerbanb übergeht.
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